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Mittwoch den 4. December.
e

Jn der Separationsſache von Merſeburg werden die
hieſigen und auswärtigen Feldbeſitzer unter Hinweiſung auf
unſere Bekanntmachung vom 26. v. M. hierdurch erſucht,
die für den zweiten Termin fälligen Koſten von 1000 Thlkr.,
welche pro Morgen eirca 5 Sgr. betragen nunmehr un-
geſäumt und zwar ſpäteſtens bis zum 12. December d. J.
an den Herrn Stadthauptkaſſen-Rendanten Zſchetzſchingck
bei Vermeidung der executiviſchen Einziehung abführen zu
wollen.

Merſeburg, den 26. November 1861.
Die Deputirten

der Merſeburger SeparationsJntereſſenten.
Hausverkauf Neumarkt vor Merſeburg

Nr. 937.
Jch Endesunterſchriebener beabſichtige mein mir zuge

höriges brauberechtigtes Haus mit ſteben bewohnbaren Stu-
ben nebſt Zubehör aus freier Hand zu verkaufen. Kauf-
liebhaber haben ſich an den Eigenthümer zu wenden und
ihre Gebote zu thun.

Neumarkt vor Merſeburg, den 2. December 1861.
Carl Julius Schinke.

Eine große ſtarke friſchmilchende Kuh nebſt
Kalb verkauft das Rittergut Creypau bei
Merſeburg.

Montag den 9. Decbr., Vormittags 10. Uhr, ſollen
unter an Ort und Stelle näher bekannt zu machenden Bedin-

gungen in dem zum hieſigen Gute gehörenden Hinterholz eirca
80 Schock Waſen und verſchiedene Sorten Bäume auf

dem Stamme gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend
zum Verkauf geſtellt. werden.

December 1861.Ritterg. Tragarth, den 3.
Heinrich Beiner,

Holzaufſeher.

Verpachtung.
Die Gemeinde Venenien beabſichtigt, die ihr zugehö-

rige ſ. gen. Trift hinter dem ſtädtiſchen Krankenhausgarten
von ungefähr 1 Morgen zu Korbweiden Anpflanzungen
auf 12 hintereinander folgende Jahre zu verpachten und
hat hierzu Termin auf den 13. December 1861, früh 10
Uhr, in der Schenke zu Venenien anberaumt.

e et Der Ortsrichter Martin.
Freitag

Bekanntmachungen.

den 6. December Vormittags 10 Uhr,
ſollen mehrere Erdarbeiten in Burgliebenauer Flur im Gaſt-
hofe zu Burgliebenau verdungen werden. Die Bedingungen
werden im Termine bekannt gemacht.

Burgliebenau, den 1. December 1861.
Die Baudeputirten.

O Ein ſehr gutes Jnſtrument in Tafel oder
Flügelform ſteht ſofort zu vermiethen Oberalten-

S burg 826 parterre.
Logis-Vermiethung.

Ein Familien -Logis in der Bel Etage iſt zu ver-
miethen und Oſtern 1862 zu beziehen bei der

Wittwe R. Sörenſen,
Dom Nr. 242.

Ausverkauf.
Da ich geſonnen bin, mein Waaren Lager zu ver-

ringern, habe ich vom 5. December ab und folgende Tage
in meiner Wohnung Markt Nr. 20 zwei Treppen hoch,
einen Ausverkauf angeſetzt, wo ich die Waaren zu ganz
herabgeſetzten Preiſen verkaufe.

Johanne Uhlrich.
Zur größeren Verbreitung der Stolziſchen Steno-

graphie werde ich vom 7. December e. ab in dieſer Unter
richt ertheilen, zu welchem ſich Alle die daran Theil zu
nehmen geneigt ſind, gefälligſt in den Stunden von 12
bis 2 Uhr Mittags bei mir melden wollen.

Schliebe, Stenograph,
Altenburg Rittergäßchen 709.

Die durch ihre Güte ſo beliebt gewordene

Vegetab. S I AX 6 I Pomade(à Originalstück 7 Sgr.autoriſirt v. d. K. Profeſſor Dr. Lindes zu Berlin, ſo
wie die durch Reinheit und Geſchmeidigkeit ausgezeichnete

Italien H 0 16 zu Sgr.)(in Päckchen
vom Apotheker A. Sperati in Lodi (Lombardei), ſind
fortwährend in friſcher und unverändert guter Qualität

vorräthig bei Friedr. Stollberg.
Weißwaaren, Stickereien, Spitzen, Blon-

den, Brüßler Tüll, Tüllrougen, Negligé-
häubchen, Taſchentücher, Schleier, Kragen
und Aermel, Sammetband, Einſatzſtreifen,
ſeidene Bänder, Glacéhandſchuhe, Herren und
Knabenchemiſettes empfiehlt das Neueſte billigſt

C. W. Hellwig,
Markt und

Gummi- Schuhe
werden ſchnell und ſauber reparirt von

K. Bauer,
Sand Nr. 629.

Roßmarkt-Ecke.
La



VFeiner biegsamer Gummilaclk à Fl.
3 Sgr. für Galloſchen und alles Schuhwerk empfiehlt

Guſtav Lots.

Taxe der hieſigen Backwaaren
pro Monat December e.

Preis u. Gewicht des Brodes.
Namen

2 Ein Ein Einder Bäcker f l Sgr. Brodjs Sgr. Brod
Brodhändler.

I.

A. hieſ. Bäcker.

Alberts en. Gotthardtsſtr. 251 5 4 8Alberts Jun. desgl. 25 4 3Wittwe Beile Entenplan 28 4 6Brückner Altenburg e c i gesDeichert Oberbreiteſtr. 25 4 7Fuchs Schmalegaſſe 25 4 5Hoffmann Markt 125 4 5Heubner Altenburg 26 A.Heubner Breiteſtraße 26 4 12Heubner Gotthardtsſtr. I 26 8Heyne Oelgrube 3 5 5Heyne Johannisgaſſe l 3 124 4Wittwe Heyne Schmalegaſſe 3 2 a 6verehel. Höſchel Altenburg 3 5 281 11 420) 3
Hartmann Oelgrube 3 27 a4 6Hüthel Altenburg 128 a 15Hüthel gr. Rittergaſſe l I 26 4 10Hammer Preußergaſſe ]126 4 20Kraft Breiteſtraße 25 a 51Koch Entenplan 4 81Klaffenbach Markt 33 125 5 4 8Luther Altenburg 22 4Lienicke Neumarkt 27 415Moldenhauer Sixtigaſſe ar eNohle Neumarkt 271 415Putz Sixtigoſſe 3 3 26 4 7Schäfer en. Neumarkt 3 3 25 s 4 l 81
Schäfer jrn. desgl. 15Schönberger Gotthardtsſtr. l 126 4 15Sgubarte Altenburg. 26 410
Schurig Sixtigaſſe 25 aStockmar Burgſtraße 25 4) 5Wohlleben Oberaltenburg Eg 4 8

in

B. hieſ. Brodhdlr. Sgr. Bro
Beutel Gotthardteſtr. 15verehel. Dorfmann Altenburg a 5Fichtler desgl. averehel. Funke Hütergaſſe 118 4Hartenſtein Burgſtraße 83)Hädrich arkt a 8Hübner Markt 4 8)Knöfel Johannisgaſſe -1 41 8)verehel. Krebs Vorwerk a 8verehel. Ledig Dom 4 20verehel. Litzkendorfl Neumarkt l ilhe 41 81
Mäter Altenburg 121 a 83Reuber Mälzergaſſe a 51verehel. Riede Altenburg 121 48Schönleiter Oelgrube i ileueleverehel. Schlag Vorwerk I 8verehel. Schubert Neumarkt II 10Stoye Sixptigaſſe a 15verehel. Wäſe Altenbur 1i8Wiemann Breiteſteege I 4 15
Wolf Altenburg lluuueeeC Landbäcker.

Böhme eützkendorf i8 aMünrx Neumark 18 4Ronneburg Frankleben 1124 a 8Schunke GroßCorbetha 120 48Urban Wallendorf 118 4Wächter Naundorf i8Von den hieſigen Bäckern liefert das Schwarzbrod am
ſchwerſten der Bäckermeiſter Heyne in der Oelgrube und
am leichteſten der Bäckermeiſter Heyne in der Johannis-
gaſſe;: das Weißbrod am ſchwerſten der Bäckermeiſter
Schäfer jun., und am leichteſten der Bäckermeiſter Heyne
in der Johannisgaſſe.

Von den hieſigen Brodhändlern liefert das Schwarz-
brod am ſchwerſten die verehel. Ledig, und am leichteſten
die Brodhändler Fichtler, verehelichte Funke, Schönleiter
und die verehelichte Wäſe.

Merſeburg, den 1. December 1861.
Der Magiſtrat.

Das Täſchner Waaren Geſchäft von
Julius Hammer am Markt

empfiehlt alle Reiſe-, Jagd und Schul Artikel, Damen-
taſchen in Leder und Plüſch, Hoſenträger, Gürtel und
Strumpfbänder, Cigarren-Etuis und Portemonnaies, Stecken
pferde, Fahr, Reit- und Kinder Peitſchen, Stroh und
Roßhaarſohlen u. dergl. m.

Königl. Sächſ. conk.
Lebensverſicherungs- Geſellſchaft

zu Leipzig,
eröffnet im Jahre 1831.

Für das Jahr 1862 iſt wiederum die Vertheilung
einer Dividende von

27 pro Cent
beſchloſſen worden. Die obige Anſtalt ſtehet dadurch in der
Reihe der billigſten derartigen Jnſtitute, weshalb ich die
ſelbe unter Hinweis auf ihre bewährte, allgemein aner-
kannte Solidität zum Abſchluß von Verſicherungen nach
Wahl von 100 bis 10,000 Thlr. hiermit empfehle.

A. Rindfleiſch, Agent in Merſeburg.
Magdeburger Sauerkohl vorzüglichſter Qualität,
friſchen Seedorſch,
Kieler Sprotten und Kieler Speck-Bücklinge

empfiehlt Guſtav Elbe, Unterbreiteſtr. Nr. 500.

I Guima.
Einladung zum Einzugsſchmaus.

Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich die Schenkwirth-
ſchaft zum heitern Blick in Leuna übernommen habe, und
ſelbige dem geehrten Publikum der Umgegend, vorzüglich
Merſeburgs, unter Zuſicherung reeller Bedienung angelegent
lichſt empfohlen halte. Gleichzeitig erlaube ich mir zu dem
am 8. Decbr. ſtattfindenden Einzugsſchmauſe und Tanz-
muſik einzuladen.

Hochachtungsvoll
Wegeleben.

Die Wahlmänner im Kreiſe Merſeburg, welche ge
neigt ſind, ſich über die Wahl eines conſervativen Ab
geordneten zu einigen, werden aufgefordert, ſich am Donners 3
tag den 5. December im Saale des goldnen Arms
in Merſeburg Nachmittag 3 Uhr einfinden zu wollen.

Mehrere eonſervative Wahlmänner.
Ein junger Menſch kann in die Lehre treten beim

Schmiedemeiſter Schulze in Merſeburg.

Frau Wittwe Hoffmann, das Gerede über Jhren Sohn,
meinen Bedienten, iſt völlig unwahr. Der Letztere hat
Nichts begangen, er hat ſich nicht erhängt, ſondern befin- gar
det ſich im beſten Wohlſein noch jetzt in meinem Dienſt
In Bediente. Jch freue mich, Jhnen dies mittheilen zu
önnen.

Jhr ergebener
v. Wedell.

Berlin, Oranienſtraße 92.

Um dem böswilligen Gerücht, was ſich in hieſiger
Stadt über meinen Sohn verbreitet hat, zu begegnen, laſſe
ich den vorſtehenden Brief hier wörtlich abdrucken.

Merſeburg, den 2. December 1861.
Wittwe Marie Hoffmann.

erk
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„Heule Eröſſnung des tokalen Ausverkauſs
C von Ausſchnitt und Mode- Waaren

C Entenplan Nr. 211, 1 Treppe hoch,
beſtehend in ſeidenen und halbſeidenen Stoffen, Thybets, Rips, Camlots, Luſtre, Poil de
chèvre, Muſſelin Cattun, Napolitain, Cachimir, Bunt- und BlauDruck, weiße und blaue
Leinwand, wollene und halbwollene Schwanenboy, Flanell, Futter, Gaze, bunt und ſchwarz-
ſeidene Hals und Taſchentücher, ſowie Shlipſe für Herren Cravatten in Wolle und Seide,
DoppelShawls und Umſchlagetücher, wollene und baumwollene Decken Tücher, Rock und
Hoſenſtoffe, Weſten in Seide, Sammet, Wolle und Piqué, Double-Stoffen, paſſend zu
Mänteln und Jacken, Kanonen Tuch, bedruckte Lamas, verſchiedene Futterſtoffe, circa 900
Stück echte Sammetbänder in allen Farben à 3 Sgr. per Stück und dergl. mehr.

e In Parterre-Local!!!!kommen eine große Parthie zurückgeſetzte Wintermäntel und Jacken für Damen, ſowie für Herren
und Knaben Schlafröcke, Ueberzieh, Gehröcke, Hoſen und Weſten in allen Stoffen zum Aus
verkauf und werden, um nur gänzlich damit zu räumen, zu auffallend billigen, aber feſten
Preiſen verkauft.

Jn meinem Hauſe Entenplan Nr. 211 vis à vis der Stadtkirche 1 Treppe hoch und

parterre Phi lipp Gaab sen.
Ausverkauf.

8

S Wegen eingetretenem Todesfall beabſichtige ich mein in
feinen und ordinairen Artikeln ſehr reichhaltiges Spielwaaren-

S Lager zu Fabrikpreiſen auszuverkaufen.
z

9

WMerſeburg, den J. December I861.

C. Franckeam Markt.
Zur gef. BeachtunEs iſt zu unſ. Kenntniß gekommen, daß unſere ſämmtlichen Wwengniſſe jetzt nachgeahmt werden, wir bringen

daher, um das Publikum vor Täuſchungen zu ſchützen, folgendes zur Veröffentlichung
1) nur i Herrn W. Lendrich in Merſeburg befindet ſich für Stadt und Umgegend Niederlage unſerer Er

zeugniſſe.
2) Bei Obigem liegen ärztliche Zeugniſſe vor, welche die Echtheit unſerer Producte ſowie deren Einfluß auf Gicht

und Rheumatismus beſtätigen.
3) Unſern ſämmtlichen Artikeln iſt das ſeine Fichtennadel-Arom eigen, während die nachgeahmten kräftig nach Ter-

pentinöl riechen ferner ſind aber unſere Fabrikate jenem bezüglich Haltbarkeit und Feinheit weit voraus, wovon
ſich die verehrlichen Conſumenten beim Gebrauch bald überzeugen werden.

Um gef. Beachtung des Vorſtehenden bittet
die Waldwollwaaren- Fabrik in Remda am Thüringer Wald,

für dieſelbe H. Schmidt und Co.
Auf Vorſtehendes Bezug nehmend, empfiehlt Unterzeichneter alle Sorten Strumpfwaaren von Waldwolle, als

Jacken, Hoſen, Strümpfe für Damen und Herren Kniewärmer, Leibbinden, Rückgradwärmer, Einlegeſohlen, Strick-
garne und Watte und erlaubt zu bemerken, daß obige Artikel, abgeſehen von ihrer innehabenden Heilkraft, ein wohl
thätiges, nutzbares und preiswürdiges Kleidungsſtück abgeben.

Auch iſt das ärztliche Gutachten über obige Erzeugniſſe eingeholt.
Ferner iſt Waldwoll-Spiritus, Oel und Seife zu beziehen durch

W. Lendrich,
Gotthardtsſtraße, Ecke der großen Rittergaſſe, gegenüber dem halben Mond.

Ehrenerklärung. Die von mir vielleicht aus Eingeſandt.
Nebereilung ausgeſprochene Aeuß rung gegen den Viehhänd- Mit der grundgemeinen Erwiederung auf die ganz
ler Schreiber in Meuſchau nehme ich hiermit zurück und freundſchaftlich gemeinte Geburtstags- Gratulation hat der
erkläre ihn für ehrenhaft und unbeſcholten. gewiſſe Herr Sch. einen großen Mangel an BildunMerſeburg, den 2. December 1861. verrathen und wäre ſelbigem ſehr zu empfehlen, ſich anf

Amalie Linke. ähnliche Art nicht wieder zu blamiren.

Feſte Preiſe

Z2ZD



d u 2

es P e r es L een2 r S deX S 9 M d 77S Die Damen Mäntel Mantillen und Jacken Fabrik
c WSS von Hreü Geden s e.S Entenplan Nr. 211 JEntenplan Nr. 21I, SWDZempfiehlt eine großartige Auswahl der prachtvollſten Damen Mäntel in Bouble, Tricot. S

S Velour Rips. Chanchilla, Tuch Thibet ete., gefertigt nach den neueſten Modellen,
Sferner Kinderinäntel, Damen und Kinder Jacken, zu Weihnachtsgeſchenken paſſend. e
S Die Preiſe ſind für ſämmtliche Artikel auf das Billigſte geſtellt.

5 Philipp Gaab sen.Entenplan Nr. 211.
W

e eher S e e 7 J De gee e e a S r c c hS C c 95) S 9 e c S SWe h 23 hDas H Hart MS 2Das Herren-Garderobe- Magazin

e 8 circavon Philipp Gaab sen ar oi i aa Auftra48Enkenplan Nr. 2ll, DidaZ empfiehlt zur Saiſon ſein reichhaltiges Lager der eleganteſten Wiiünterüberzieher n
TWurk'os, Maveloks ete. in Niederländer und Franzöſiſchen Stoffen, Tuchröcke und s

Pracks, Beinkleider in allen beliebten Genres, Westen in größter Auswahl, i andw
Münchener Joppen dreifach wattirte Schlafröcke in Double, Lama, Triäcot.
9Castarin und andern Stoffen.

Gleichzeitig empfehle ich eine große Auswahl von Knaben Anzügen und halte ſämmt-
S de Artikel zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte hiermit beſtens empfohlen. n

iene Hrn. Grade e. neu ginnte Entenplan Nr. 21 dS h u 2 bise e e d e a e v c hJ 2 c 90 J 9 e h 9 eiert
e

Der Winter naht, im weißen Kleide Zu Neujahr wird ein mit guten Zeugniſſen ver auf de
S J de u dec ſehenes, in Küche und Hausarbeit erfahrenes Dienſtmädchen und i
Die Kinder jubeln laut vor Freude, in d F 5Er bringt das Weihnachtsfeſt ja mit, geſucht. Auskunft in der Exped. d. Bl. 11

Doch in t r Tr den Marr ſe des M 3 nBegrüßt man ihn mit Sorg und Leid, chnitts Marktpreiſe de onats November.Noch ſchwerer d der Armuth Bürde Durchſchnitts ſthl. pf. ch ſg. pf. likum
Jn dieſer kalten Winterzeit! e. e un kumUnd nicht mit Freude, nur mit Jammer Weizen Scheffel 2 Se Pfund nicht
Begrüßt man dort das Weihnachtsfeſt, Roggen a S öpſenfl. z gen zDas in des Armen dunkler Kammer Gerſte III 7 5 Schweinefl. e IWohl kaum ſein er läßt. Hafer 4 -27 v Butter erUnd ihrer Kindlein kleine Hände, 50 Bi u.Verlangend ſtrecken ſie ſich aus, arg 727 n wein Quart
Zu ſuchen nach der Weihnachtsſpende, inſen 27 rannDie's Chriſtkind bringen wird ins Haus. Bohnen 3 10 Heu Centner 1 1 3 und9 net un er en Kartoffeln 22 6 Stroh Schock 6 15 mitr Reichen gebt mit Freudigkeit, e cO, gebet um des e willen, Rindfleiſch Pfund 48 DeGeboren uns in dieſer Zeit.

Milde Gaben an Geld, Kleidungsſtücken und dergl. S Kirchennachrichten von Merſeburg. Jahn

e i om. Faceat. ahreen d der diesjährigen Beſcheerung t Stadt. Geboren: dem Handarb. Schmidt eine Tochter dem
ewahr J Anſtalt dankend in Empfang adame hon General Commiſſions Canzliſten v. Maske ein Sohn dem Königl. achg

berger, Juſtizräthin Grumbach und Frl. Weiß. Kreisgerichts Secretair und Caleulator Schmidt eine Tochter Ge nachg

T Todesanzeige c ſtorben: die einzige Tochter des r Walther e J. M. dennorankheit die Jgfr. J. Ch. A. Whiſtling, hinterl. 2. TochAllen Freunden und Bekannten hierdurch die traurige T S e 2 iſt in t hNachricht, daß mir heute Morgen 11 Uhr meine gute Frau ine außerehel. Tochter, 10 M. 11 T. alt, am Zahnfieber.
Auguſte Francke nach einem ſechswöchentlichen ſchweren Donnerstag Nachmittag 2 v Gottesdienſt in der Stadt
Krankenlager durch den Tod entriſſen wurde. irrt Fe re e Bürger und Glaſermſtr. Voigt

Um ſtilles Beileid bittet C. Francke ein Sohn. Geſtorben: der jüngſte Sohn des Ziegelbrenners Prall,
nebſt Kindern und Schweſtern. 9 M. 17 T. alt, an Krämpfen. u benka

r Nerſeburg, den 1. December 1861. Altenburg. Geboren: dem Handarb. Witter ein Sohn. Mitg

z rer et T r je tRedaction Druck und Verlag von Carl Jurk. ſetzt z
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